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• Das Alpenraumprogramm ist ein europäisches, transnationales 

Kooperationsprogramm. 

• Es soll die Zusammenarbeit zwischen Akteuren in den Bereichen Wirtschaft, 

Soziales und Umwelt in den sieben beteiligten Alpenländern erleichtern. 

• Die Projekte werden aus dem Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 

(EFRE) sowie aus nationalen öffentlichen und privaten Mitteln der 

Projektpartner finanziert.

• Unser Projekt trägt den Titel „SmartVillages“. Projektbeginn war im April 2018, 

das Projektende ist im April 2021, die Kofinanzierung durch den EFRE beträgt 

2.061.998,67 €.

Alpenraumprogramm
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• Das Projekt zielt auf technische und soziale Innovationen in ländlichen 

Räumen ab.

• Die Rahmenbedingungen für Innovationen werden sowohl durch neue Formen 

der Einbeziehung von Interessengruppen als auch durch den Einbezug von 

Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT) verbessert.

• Im Rahmen des transnationalen Projekts wird ein europäisches Netzwerk 

aufgebaut, über das sich Städte und Gemeinden über SmartVillages

informieren und austauschen können. 

• Aus den Erfahrungen bei der lokalen Umsetzung werden Empfehlungen 

erarbeitet (z. B. für die Ausgestaltung von Förderprogrammen).

SmartVillages
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SmartVillages 

• 13 Partner

(Italien, Frankreich, Österreich, Schweiz, Slowenien, Deutschland)

• 11 Pilotgemeinden

• 6 smarte Dimensionen

(Umwelt, Mobilität, Verwaltung, Bürger, Wirtschaft, Leben)

• Weitere Infos: https://youtu.be/_AWHdc65zks

https://youtu.be/_AWHdc65zks
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SmartVillages 

• 1 gemeinsames Ziel

(Realisierung zielgerichteter und übertragbarer Maßnahmen mit 

Vorbildcharakter für vergleichbare Regionen in der EU und der Schweiz.)

• 1 Umsetzungsgemeinde mit mehreren Teilprojekten beim Regionalverband

• 3 aktuelle Umsetzungsprojekte der BSM



6

Regionalverband Südlicher Oberrhein 

Bild: Regionalverband
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Aktuelle Projekte in Löffingen

• Fahrpraxis: Bürgerfahrdienst zur Arztpraxis und zum Einkaufen

• Betriebliche Mobilität: Mitfahr-App für Kolleg/innen aus demselben 

Gewerbegebiet und Gestaltung der "letzten Meile" vom Bahnhof zum Betrieb

• Verwaltung: Fortbildung zum Thema "digitale Transformation kommunaler 

Verwaltungen“

• Telemedizin: Verknüpfung bzw. Bekanntmachung von bereits bestehenden 

Möglichkeiten der ärztlichen Beratung via Internet

• „Innovationswerkstatt“: Schaffung eines Begegnungsraums zum Austausch 

für Berufliches und Privates

Regionalverband Südlicher Oberrhein
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Regionalverband Südlicher Oberrhein 

Wie gestaltet sich der Prozess?

Bausteine Bausteine Bausteine

Ideen Ideen Ideen

Stakeholder

Stadtverwaltung

Bürgerworkshop

Digitale Projektwerkstatt

Projektumsetzung
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Bodensee Standort Marketing GmbH

Bild: Bodensee Standort Marketing GmbH
© Petek

Bild: Bodensee Standort Marketing GmbH



Erleben Sie die Vierländerregion 

Bodensee virtuell als 

360-Grad-Rundumblick 

Fliegen Sie mit uns durch die 

Vierländerregion Bodensee!

Darstellung eines Wirtschafts- & 

Lebensraum
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1. Vorhaben – Standort Guide Bodensee

Bodensee Standort Marketing GmbH

Bild: Bodensee Standort Marketing GmbH
© Achim Mende
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Integration einer B2B-Plattform - Reaktion auf die Corona-Pandemie

Bodensee Standort Marketing GmbH

https://b2b.vierlaenderregion-bodensee.com

Bild: Bodensee Standort Marketing GmbH
© Michael Häfner

https://b2b.vierlaenderregion-bodensee.com/
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2. Vorhaben – Stadt Tengen - Digitalisierung einer Verwaltungsaufgabe

• In einem ersten Schritt wurden die bestehenden, analogen Prozesse erhoben und 

Optimierungspotenziale aus Verwaltungssicht identifiziert. 

• Innerhalb des Workshops erarbeiteten die BürgerInnen anhand verschiedener Fälle (z.B. 

Mülltonne soll ausgetauscht werden, Neubestellung einer Mülltonne) einen idealen 

Prozessablauf. Außerdem wurden die bisherigen Entwürfe der späteren Formularmasken 

sprachlich und visuell geprüft. 

• Abschließend erfolgte ein Abgleich des idealen Prozessablaufs aus Bürgersicht und der 

Verwaltungsperspektive. Dazu wurden die Bürger aus dem Workshop eingeladen, um den 

Prozess als Pilotnutzer zu testen. 

• Interessant, weil dies deutschlandweit der erste digitale Prozess ist, der in dieser 

Form unter Einbindung der Bürgerschaft entwickelt wurde.

Bodensee Standort Marketing GmbH
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3. Vorhaben – Stadt Arbon (CH) - Digitale Nachbarschaftshilfe

• Ist eine digitale Plattform auf welcher sämtliche Bedürfnisse der Nachbarschaftshilfe 

(Einkaufsdienste, Fahrdienste, Sicherheits- und Pflegelösungen, 

Informationsbeschaffung, soziale Kontakte, Wissenstransfer, Informationsdienste mit 

Behörden und öffentlichen Institutionen, etc.) erfüllt werden sollen.

• Ebenso soll die Plattform beim sogenannten „Onboarding“ unterstützen. 

• Das Ziel ist es, einen hohen Wohlfühlfaktor zukünftiger und aktueller BürgerInnen zu 

generieren und Abwanderung zu verhindern.

Bodensee Standort Marketing GmbH
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• Zum Thema Digitalisierung sensibilisieren, informieren und beteiligen!

• Offenheit für neue Ideen! 

• Verantwortliche für die Umsetzung finden!

• Strategische Ausrichtung an einer gemeinsamen Vision!

• Personelle Kontinuität ist hilfreich!

• …

Fazit: Wie kann Digitalisierung in ländlichen 

Regionen gemeinsam gestaltet werden?
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• SmartVillages allgemein: https://youtu.be/_AWHdc65zks

• Projektwerkstatt Löffingen: https://www.smart-loeffingen.de/smart-villages/

• Standort Guide Bodensee: https://www.standort-guide-bodensee.com/de/

• B2B-Plattform: https://b2b.vierlaenderregion-bodensee.com

• Tengen: https://www.tengen.de/pb/stadttengen,(anker2154792)/home/service+_

+rathaus/formulare_online+antragstellung.html#anker2154792

Weitere Infos

https://youtu.be/_AWHdc65zks
https://www.smart-loeffingen.de/smart-villages/
https://www.standort-guide-bodensee.com/de/
https://b2b.vierlaenderregion-bodensee.com/
https://www.tengen.de/pb/stadttengen,(anker2154792)/home/service+_+rathaus/formulare_online+antragstellung.html#anker2154792
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Carolin Schnaidt

Bodensee Standort Marketing GmbH

Max-Stromeyer-Straße 116 / D- 78467 Konstanz

Tel.: +49 7531 800 1148 / Fax +49 7531 800 1146

carolin.schnaidt@b-sm.com / www.b-sm.com

Ihre Ansprechpartner

Katharina Riedel

Masterstudentin Regionalmanagement 

Ehemalige Praktikantin beim Regionalverband Südlicher Oberrhein

Tel.: 0157 34980485

kath.riedel@gmail.com

mailto:carolin.schnaidt@b-sm.com
http://www.b-sm.com/
mailto:kath.riedel@gmail.com

